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arbeit beziehungsweise über Sicherheitsregelungen
318

, dem Beschluss des Gemeinsamen Mechanismus für 

politische und Sicherheitsfragen vom 8. März 2013 und der Umsetzungsmatrix vom 12. März 2013
323

, die 

von der Regierung Sudans und der Regierung Südsudans in Addis Abeba unter der Ägide der Hochrangigen 

Umsetzungsgruppe der Afrikanischen Union geschlossen wurden, eingegangen sind, 

 betonend, wie wichtig die volle Beteiligung von Frauen an der Durchführung der Abkommen und an 

der Verhütung und Beilegung von Konflikten und der Friedenskonsolidierung im Allgemeinen ist, 

 mit dem Ausdruck seiner vollen Unterstützung 
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Sudan und Südsudan, Herrn Haile Menkerios, und von der Truppe unter der Führung von Generalleutnant 

Yohannes Tesfamariam auch weiterhin geleisteten Hilfe, 

 sowie in Würdigung der Anstrengungen, die die Truppe zur Durchführung ihres Mandats unternimmt, 

namentlich indem sie friedliche Wanderungsbewegungen im gesamten Gebiet Abyei weiter erleichtert, und 

mit dem Ausdruck seiner höchsten Anerkennung für die Arbeit der truppenstellenden Länder, 

 ermutigt durch die Verbesserung der Sicherheit und der Stabilität im Gebiet Abyei, die seit der Ent-

sendung der Truppe eingetreten ist, und entschlossen, ein Wiederaufleben der Gewalt gegen Zivilpersonen 

oder deren Vertreibung zu mՐ  
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 besorgt über die nach wie vor bestehende Bedrohung durch Landminen und explosive Kampfmittel-

rückstände im Gebiet Abyei, die die sichere Rückkehr der Vertriebenen in ihre Heimatorte und die sichere 

Wanderung verhindert, 

 in der Erkenntnis, dass die derzeitige Situation in Abyei und entlang der Grenze zwischen Sudan und 
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 16. fordert alle Mitgliedstaaten, insbesondere Sudan und Südsudan, auf, sicherzustellen, dass das 

gesamte Personal sowie die Ausrüstung, Verpflegung, Versorgungs-




